
Oman Trip Report Libellen – Dragonflies - Libellules 
 
Peter Wiprächtiger, Schützenweg 8, CH-6247 Schötz 

 
 
Naturus-Reisen 2010 
 
Reise 1:    6. Februar 2010 - 20. Februar 2010 
Reise 2: 20. Februar 2010 -   6. März 2010 
 
Die naturus GmbH führte im Frühling 2010 zwei Naturkundliche Reisen in den Nord-
oman durch. Dabei notierte ich jeweils die an einem Beobachtungsort gemachten 
Zufallsbeobachtungen der Libellenarten. Es handelt sich also bei der folgenden Zu-
sammenstellung weder um eine Bestandsaufnahme noch um eine vollständige Liste 
der an einem Ort vorkommenden Arten. 
 
Auf beiden Reisen wurden von den Teilnehmenden auch viele Libellen fotografiert 
und die Bilder mir teilweise zur Verfügung gestellt. Diese Fotobelege wurden eben-
falls in die Liste der festgestellten Arten aufgenommen. 

 
 
Privatreise 2010 
 
7. März 2010 – 19. März 2010 
 
Auf der Privatreise in den Dhofar vom 7. März bis 19. März 2010 schenkte ich neben 
den Vögeln besondere Aufmerksamkeit den Libellen. Die Beobachtungsorte liegen in 
der weiteren Umgebung (70km) um Salalah. Die Beobachtungen dieser Reise sind 
im zweiten Teil dieses Berichtes zusammengestellt. Die Bilder dazu habe ich selber 
gemacht. 
 
 

Dank 
 
Ich danke René Hoess für die Bestimmung und Verifizierung von schwierigen Arten. 
Er hat auch alle von mir im Dhofar gesammelten Exuvien bestimmt. Diese befinden 
sich in seiner Privatsammlung. 
 
Ebenfalls besten Dank den beiden Fotografen Heidi Jost und Max Renggli. Sie ha-
ben ihre wunderschönen Bilder für diesen Bericht zur Verfügung gestellt.  
 
 

Ortsbezeichnungen 
 

Die Ortsnamen werden werden in den Reiseführern und auf den Karten oft unter-
schiedlich geschrieben. Nach Möglichkeit wurden sie dem Reiseführer „Oman“ von 
Franzisky/Kabasci des Verlages „Reise Know How“ entnommen.  
 



Nordoman 
 
 
Arabineura khalidi 
 
Beobachtungsort: Wadi Abiyad 
 

 
Wadi Abiyad       M.Renggli 
 

 
Wadi Abiyad          M.Renggli 



Ceriagrion glabrum 
 
Beobachtungsort: Al Ansaab Lagoon 
 

 
Al Ansaab Lagoon               H.Jost 
 
 
Ischnura evansi 
 
Beobachtungsorte: Wadi Bani Khalid, Wadi Abiyad, Yiti, Wadi Shab, Al Ansaab Lagoon 
 

 
Wadi Abiyad                M.Renggli 



 
Wadi Abiyad          M.Renggli 
 
 
Ischnura senegalensis 
 
Beobachtungsort: Al Ansaab Lagoon 
 

 
Al Ansaab                H.Jost 
 



 
Al Ansaab Lagoon             M.Renggli 
 
 
Pseudagrion decorum 
 
Beobachtungsort: Yiti 
 

 
Yiti               M.Renggli 
 
 
Arabicnemis caerulea 
 
Beobachtungsorte: Wadi Abiyad, Wadi Bani Khalid 
 



 
Wadi Abiyad              M.Renggli 
 
 

 
Wadi Bani Khalid             M.Renggli 
 
 
 
 
 



Paragomphus sinaiticus 
 
Beobachtungsort: Wadi Bani Khalid 
 

 
Wadi Bank Khalid         H.Jost 
 
 
Anax imperator 
 
Beobachtungsort: Wadi Bani Khalid 
 
 
Hemianax ephippiger 
 
Beobachtungsort: Al Ansaab Lagoon 
 
 
Orthetrum chrysostigma 

 
 
 
Beobachtungsorte: Al Hawaiyah, Wadi Bani Khalid, 
Misfah, Wadi Abiyad 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wadi Bani Khalid Foto: M.Renggli 



Orthetrum sabina 
 
Beobachtungsorte: Al Hawaiyah, Wadi Bani Khalid, Wadi Abiyad, Al Ansaab Lagoon, Yiti, 
Wadi Shab 
 

 
Al Ansaab Lagoon                  M.Renggli 
 
 
Crocothemis erythraea 
 
Beobachtungsorte: Wadi Abiyad, Al Ansaab Lagoon, Yiti, Wadi Bani Khalid, Wadi Abiyad, 
Misfah, Al Amerat, Qurum Park 
 

 
Al Amerat              H.Jost 



 
Misfah                 H.Jost 
 
 
Diplacodes lefebvrii 
 
Beobachtungsorte: Yiti, Al Ansaab Lagoon 
 

 
Al Ansaab                H.Jost 



 
Al Ansaab           M.Renggli 
 
 
Trithemis annulata 
 
Beobachtungsorte: Al Hawaiyah, Wadi Bani Khalid, Wadi Abiyad, Al Ansaab Lagoon, Yiti, 
Ras al Hadd 
 

 
Al Hawaiyah           H.Jost 
 



 
Wadi Bani Khalid              M.Renggli 
 
 
Trithemis arteriosa 
 
Beobachtungsorte: Yiti, Wadi Abiyad, Wadi Bani Khalid, Al Ansaab Lagoon, Wadi Tiwi 
 

 
Wadi Abiyad        M.Renggli 
 
 



Trithemis kirbyi 
 
Beobachtungsorte: Wadi Abiyad, Wadi Bani Khalid, Yiti, Al Ansaab Lagoon 
 

 
Wadi Bani Khalid            M.Renggli 
 
 

 
Yiti              M.Renggli 



Sympetrum fonscolombii 
 
Beobachtungsorte: Ras al Hadd, Al Ansaab Lagoon 
 

 
Ras al Hadd               H.Jost 

 
 
 

Dhofar 2010 
 
Im Dhofar fanden wir Libellen in drei verschiedenen Lebensräumen: 
 

- Khwars: Dies sind Lagunen an der Küste, die manchmal mit dem Meer 
verbunden sind.  

- Ayns: Es handelt sich um Quellen, deren Wasser oft künstlich zurück-
gehalten wird. An den so entstandenen Teichen sind je nach Uferve-
getation mehr oder weniger Libellen zu sehen.  

- Drei kleine Seelein in der Steppe bei Al Mughsayl 
 
An zwei Stellen wurden die Ufer nach Exuvien abgesucht und diese gesammelt: am 
13.3.2010 im Wadi Darbat und mehrmals in der Gegend von Al Mughsayl. Am letzte-
ren Ort hat es ein Khwar, kleine Tümpel mit Vegetation am Meer und wenige Kilome-
ter im Landesinnern drei kleine Seelein.   
 
Oft ist die Vegetation entlang der Gewässer von den Kamelen so weit hinaus abge-
fressen, wie die Tiere hineingehen können. Deshalb fehlen oft Exuvien. 
 
Alle Fotos wurden von P.Wiprächtiger gemacht 
 
 



Agriocnemis pygmaea 
 
Keine Sichtbeobachtung. 
Exuvien:  17.3.2010 Al Mughsayl 2Ex  
  Dürfte der erste Exuvienfund für den Oman sein! 
 
 
Ischnura evansi 
 
Beobachtungsorte:  Khawr Taqah, Al Mughsayl, Khawr Rawri 
Exuvien:  10.3.2010 Al Mughsayl 3Ex cf. I.evansi. 13.3.2010 Wadi Durbat 

1Weibchen. 17.3.2010 Al Mughsayl 2 Ischnura sp. 
 
 
Ischnura senegalensis 
 
Beobachtungsorte:  Al Mughsayl, Khawr Rawri 
 
 
Pseudagrion decorum 
 
Beobachtungsort:  Al Mughsayl 
Exuvie:   17.3.2010 Al Mughsayl 1Ex cf. Pseudagrion decorum 
 

 
 
 
Anax imperator 
 
Beobachtungsorte:  Al Mughsayl, Ayn Razat, Ayn Hamran Ayn Sahnawt 
Exuvien:   13.3.2010 Wadi Durbat 2Ex 
 
 
Lindenia tetraphylla 
 
Beobachtungsort:  Wadi Darbat 
Exuvien:    13.3.2010 Wadi Durbat 5Ex 
 
 



Paragomphus sinaiticum 
 
Beobachtungsorte:  Ayn Razat, Wadi Darbat 
Exuvien:    17.3.2010 Al Mughsayl 2Ex Paragomphus cf. sinaiticum 
 
 
Nesciothemis farinosa 
 
Ich habe eine „Orthetrum“ beobachtet, bei der das hintere Ende des Abdomens schwarz war, 
der Thorax blau und die Augen ganz dunkel. Nach René Hoess dürfte es sich um Nescio-
themis farinosa handeln. Die Art wurde früher zu Orthetrum gestellt.  
 
 
Orthetrum chrysostigma 
 
Beobachtungsort: Ayn Hamran 
 

 
 
 
 
 



Orthetrum sabina 
 
Beobachtungsorte:  Wadi Darbat, Al Mughsayl, Salalah Nature Reserve, Khawr Rawri, Ayn 

Hamran. Die Art ist an allen Gewässern häufig. 
Exuvien:   10.3.2010 Al Mughsayl 6Ex. 17.3.2010 Al Mughsayl 4Ex 
 
 
Crocothemis erythraea 
 

 
 
 
 
Beobachtungsorte:  Ayn Razat, Khawr Rawri 
(helles Pt!?), Ayn Hamran, Al Mughsayl 
Exuvien:   10.3.2010 Al Mughsayl. 
17.3.2010 Al Mughsayl 2Ex 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Crocothemis sanguinolenta 
 
Exuvien:  10.3.2010 Al Mughsayl 2Ex cf. Crocothemis sanguinolenta 
 
 
Diplacodes lefebvrii 
 

Beobachtungsorte:   
Al Mughsayl (Bild), Khawr Raw-
ri, 
 
Exuvien:    
17.3.2010 Al Mughsayl 2Ex 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Trithemis annulata 
 
Beobachtungsorte:  Ain Hamran, Wadi Darbat, Ayn Razat, Ayn Sahnawt 
Exuvien:   13.3.2010 Wadi Durbat  1Ex 
 
 
Trithemis arteriosa 
 
Beobachtungsort:  Ayn Razat,  
 
 
Trithemis kirbyi 
 
Beobachtungsorte:  Ayn Hamran, Al Mughsayl,  
 
 
Rhyothemis semihyalina 
 
Beobachtungsorte:  Khawr Sawli, Al Mughsayl, Khawr Rawri, 
 
 
Tramea sp. 
 
Keine Sichtbeobachtung. 
Exuvie:  17.3.2010 Al Mughsayl 1Ex 

Bemerkung von René Hoess: Aus dem Oman sind zwei Tramea-Arten gemel-
det, zur Unterscheidung deren Exuvien hatte ich keine Literatur zur Hand. Die 
Unterschiede in dieser Gattung sind aber immer sehr geringfügig. 

 
 
Macrodiplax cora 
 

 
 
Beobachtungsort: Khawr Rawri. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Urothemis edwardsii 
 
Keine Sichtbeobachtung.  
Exuvien:  10.3.2010 Al Mughsayl 1 cf. Urothemis edwardsii 
 
 
Zygonyx torridus 
 
Beobachtungsort:  Ayn Razat. Hier eine mittelgrosse, dunkle Libelle mit hell angedeuteten 

Bändern auf dem Abdomen beobachtet. Nach deren Verhalten (am 
fliessenden Wasser, sitzt nie) es sich höchstwahrscheinlich um diese 
Art gehandelt haben muss. Der Exuvienfund ist ein weiterer Hinweis. 

Exuvie:   13.3.2010 Ayn Razat 1Ex 


